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Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13, 14 und 21 DS-GVO 

für die Inanspruchnahme der Leistungen und Angebote des Deutschen Olympischen Sportbund e.V.  

Mit dieser Anlage informieren wir Sie als betroffene Person über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch den Deutschen Olympischen Sportbund e.V. (nachfolgend „DOSB“) für die Inanspruchnahme der 
Leistungen und Angebote des DOSB. Außerdem informiert der DOSB Sie hiermit über die Ihnen im Datenschutz 
zustehenden Ansprüche und Rechte. Hiermit erfüllt der DOSB seine Informationspflichten aus Art. 13, 14 und 
21 der europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

1. Wer ist für die Verarbeitung 
personenbezogener Daten 
verantwortlich? 

Verantwortlich ist: 

Deutscher Olympischer Sportbund e.V.  
Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt am Main 

Ihr Ansprechpartner für diese Vereinbarung und allgemeine 
Anfragen zum Datenschutz ist: 

Deutscher Olympischer Sportbund e.V.  
+49 (0)69-6700-0 
datenschutz@dosb.de  

2. An wen kann ich mich bei 
vertraulichen Fragen zum Datenschutz 
wenden? 

Die Datenschutzbeauftragte des DOSB erreichen Sie unter: 

Deutscher Olympischer Sportbund e.V. 
Die Datenschutzbeauftragte 
Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt am Main 
datenschutzbeauftragte@dosb.de 

3. Welche Quellen und 
Datenkategorien werden vom DOSB 
verarbeitet? 

Wir erhalten Ihre personenbezogenen Daten auf unterschiedlichen 
Wegen:  

a) Im Rahmen unserer eigenen Angebote, Dienstleistungen, 
Förderprogramme oder Wettbewerbe, z.B.  
bei der Durchführung von Förderprojekten, wie das 
Bundesprogramm „Integration durch Sport“ oder der 
Förderanträge sportpsychologische Betreuung; der  Teilnahme 
an Wettbewerben und Ehrungen oder der Bestellabwicklung von 
Broschüren oder Materialien, wie der Materialbox „Sport bewegt 
Menschen mit Demenz“. 

 
b) von unseren Mitgliedsorganisationen (Landessportbünde, 

Spitzenverbände und Verbände mit besonderen Aufgaben), von 
Fachverbänden, Sportvereinen, Behörden oder anderen 
Institutionen und Verbänden, z.B.  
bei der  Teilnahme an Wettbewerben und Ehrungen oder der 
Durchführung von Förderprogrammen und 
Zuwendungsverfahren (z.B. Grundförderung, Projektförderung 
(JPL), Leistungssportpersonal (LSP)). 
 
Hierbei handelt es sich nach Art. 14 DSGVO um eine Erhebung 
der personenbezogenen Daten bei Dritten, über die wir Sie 
hiermit informieren.  
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c) Von unserer Website, wenn sie sich direkt auf dieser 
registrieren oder anmelden, z.B.  
durch die Kontaktaufnahme über die Website; die Anmeldung 
zum Newsletter oder zur Datenbank „Inklusion“.   

 
d) Von Dritten, z.B.  

wenn Sie von diesen für Preise und Ehrungen, wie dem Fair Play 
Preis oder den DOSB-Gleichstellungspreis nominiert werden.   
Hierbei handelt es sich ebenfalls nach Art. 14 DSGVO um eine 
Erhebung der personenbezogenen Daten bei Dritten, über die wir 
Sie hiermit informieren.  

 
e) Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung (Daten, die wir von 

Ihnen erhalten), z.B.  
bei allgemeinen Anfragen, bei der Anmietung von DOSB 
Konferenzräumen oder im Rahmen von  
Reisekostenabrechnungen) und zusätzlich Daten, die wir von 
anderen Unternehmen oder von sonstigen Dritten 
zulässigerweise (z. B. zur Ausführung von Aufträgen, zur Erfüllung 
von Verträgen oder aufgrund einer von Ihnen erteilten 
Einwilligung) erhalten haben. 

 
f) Durch öffentlich zugängliche Quellen (z.B. Presse, Medien), die 

wir zulässigerweise gewonnen haben und verarbeiten dürfen.  
  

Relevante personenbezogene Daten sind:  

- Stammdaten (z.B. Name, Anschrift, Geburtsdatum, Geburtsland 
(Vater/Mutter)); 

- Kontaktdaten (z.B. (private und berufliche) Telefonnummer, E-
Mail-Adresse, Adresse); 

- Vertragsdaten (z.B. Vertragsgegenstand, Laufzeiten, gefördertes 
Projekt, bereitgestellte Fördermittel);  

- Inhaltsdaten (z.B. Texteingaben, Fotografien, Videos, Inhalte von 
Dokumenten/Dateien);  

- Angaben zu Tätigkeiten (z.B. im Rahmen des 
Bundesprogrammes „Integration durch Sport“); 

- Angaben zur Mannschaft und Verein (z.B. Titel, Vereinsame, 
Adresse (Postleitzahl, Ort, Straße, Hausnummer), E-Mail, 
Webseite, Kategorien (z.B.: Blindenfußball)); 

- Bewerberdaten (z.B. Lebenslauf, Abschlusszeugnisse etc.); 
- Zahlungsdaten (z.B. Bankverbindungen, Zahlungshistorie, 

Verwendung sonstiger Zahlungsdienstleister); 
- Nutzungsdaten (z.B. Verlauf auf unserer Plattform/Website, 

Nutzung bestimmter Inhalte, Zugriffszeiten, Kontakt- oder 
Bestellhistorie); 

- Verbindungsdaten (z.B. Geräte-Informationen, IP-Adressen, 
URL-Referrer); 

- Standortdaten (z.B. GPS-Daten, IP-Geolokalisierung, 
Zugriffspunkte). 

4. Wofür verarbeitet der DOSB meine 
Daten (Zweck der Verarbeitung) und 
auf welcher Rechtsgrundlage?  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den 
Bestimmungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung 



Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13, 14 und 21 DSGVO 

 

Seite 3/6  Stand: 01.03.2024 

(DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), sowie aller 
weiteren maßgeblichen Gesetze.  

4.1 Zur Erfüllung von vertraglichen 
Pflichten (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DSGVO) ist 
für die Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei die 
betroffene Person ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen erforderlich. Beispiele:  

- Ausfüllen von Anträgen für spezielle Angebote (z.B. 
Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT); 
 

- Teilnahme an Förderprogrammen (z.B. Bundesprogramm 
„Integration durch Sport“, Sport-Inklusionsmanager/in, 
sportpsychologische Betreuung, Grundförderung, 
Projektförderung (JPL), Leistungssportpersonal (LSP));  
 

- Teilnahme an Wettbewerben (z.B. Deutsches Sportabzeichen, 
Sterne des Sports); 
 

- Registrierung auf Datenbänken/Portalen (z.B. Datenbank 
„Inklusion“, DOSB Wissensnetz);  
 

- Anmietung von DOSB Konferenzräumen; 
 

- Reisekostenabrechnungen; 
 

- Bestellabwicklung Materialbox „Sport bewegt Menschen mit 
Demenz“. 

4.2 Im Rahmen der 
Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO) 

Soweit erforderlich, verarbeitet der DOSB Ihre Daten zur Wahrung 
berechtigter Interessen des DOSB oder Dritten. Beispiele:  

- Nutzung des Kontaktformulars auf der Website des DOSB oder 
Kontaktaufnahme per E-Mail zur Beantwortung der 
Kontaktanfrage; 
 

- Veröffentlichung von projektbezogenen Ansprechpersonen auf 
unserer Website; 
 

- Durchführung von Maßnahmen zum Schutz vor sexualisierter 
Belästigung und Gewalt. Hierzu gehören die Erhebung und 
Speicherung von Verdachtsmomenten, die Verwaltung von 
Verpflichtungen, Qualifikationen und Ergebnissen der 
Einsichtnahmen in Führungszeugnisse und ggf. die Offenlegung 
von Daten an öffentliche Stellen; 
 

- Entscheidungsfindung und Durchführung von Ehrungen (z.B. 
Fair Play Preis, Gleichstellungspreis, Wissenschaftspreis, 
Trainer/in des Jahres, Pro Ehrenamt, Ehrungen Deutsches 
Sportabzeichen, DOSB Ehrenmedaille/-Ehrennadel, 
Spitzensportfreundlicher Betrieb, Starke Netze  gegen Gewalt; 
„Diskus“, „Ehrengabe“ oder „Jugend-Ehrennadel“ der 
Deutschen Sportjugend); 
 

- Durchführung von Befragungen und Evaluationen zur 
Entwicklung und Optimierung von (Bundes)Programmen und 
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Angeboten (z.B. „Integration durch Sport“, Materialbox „Sport 
bewegt Menschen mit Demenz“, Befragung zur Umsetzung der 
Inklusion im Sport).    

4.3 Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 
Abs. 1 lit. a; ggf. Art. 9 Abs. 2 lit. a 
DSGVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke erteilt haben, ist 
die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung 
gegeben. Beispiele:  

- Anmeldung zum Newsletter;  
 

- Anmeldung zu Wettbewerben und Ehrungen (z. B. Bewegung 
gegen Krebs, Sportplakette des Bundespräsidenten); 
 

- Kontaktaufnahme zu Weiterbildungsveranstaltungen 
Sportphysiotherapie; 
 

- Bei der Veröffentlichung von Steckbriefen, Dokumentationen 
und Bildern (z.B. Steckbrief Sportinklusionsmanager/in, DOSB 
Gleichstellungspreis).  
 

4.4 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
(Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder im 
öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 lit. 
e DSGVO) 

Zudem unterliegen wir als DOSB diversen rechtlichen 
Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen und 
Vorgaben. Das kann z.B. die Mitteilung von Teilnehmern an 
Veranstaltungen an das Bundeskriminalamt nach dem BKA-Gesetz 
sein. 

5. An wen werden meine 
personenbezogenen Daten von dem 
DOSB weitergegeben? 

Innerhalb des DOSB erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese 
zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 
brauchen.  

Zudem erhalten vom DOSB beauftragte externe Dienstleister zu den 
oben genannten Zwecken personenbezogene Daten, wenn deren 
Schutz durch geeignete technische und organisatorische 
Maßnahmen gewährleistet ist. Dies sind Unternehmen in den 
Kategorien IT-Dienstleistungen (z.B. E-Mail-Provider), 
Druckdienstleistungen, Fotografie, Telekommunikation (z.B. 
Videokonferenzdienste), Beratung und Consulting sowie Vertrieb 
und Marketing. 

Im Zusammenhang mit DOSB Veranstaltungen, Anträgen, 
Förderprogrammen, Zuschüssen, Abrechnungsmodalitäten und 
Überprüfungen gibt der DOSB personenbezogene Daten z.B. an 
Landessportbünde, Spitzenverbände und Verbände, Bundes- und 
Landesbehörden, sportmedizinische Untersuchungszentren, 
Olympiastützpunkte, Kooperationspartner, Bildungs- und 
Weiterbildungsträger und Beauftragte weiter. 

Eine Weitergabe Ihrer Daten kann zudem an sonstige Dritte 
erfolgen, für die Sie eine Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt 
haben oder eine gesetzliche Verpflichtung zur Datenübermittlung 
besteht (z.B. Sozialversicherungsträger oder 
Strafverfolgungsbehörden).  
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6. Wie lange werden meine 
personenbezogenen Daten vom DOSB 
gespeichert? 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre 
personenbezogenen Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung, was bspw. auch die Anbahnung und die 
Abwicklung eines Vertrages umfasst.  

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem 
Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO) ergeben. 
Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. 
Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre.  

Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den 
gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. 
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel 3 Jahre, in 
gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 

7. Werden meine Daten in ein 
Drittland oder an eine internationale 
Organisation übermittelt? 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in ein Drittland 
oder an eine internationale Organisation findet statt, wenn Sie an 
einer Veranstaltung in einem Drittland teilnehmen und Sie dafür als 
Teilnehmer gemeldet werden müssen oder von Ihnen Leistungen 
(z.B. das Deutsche Sportabzeichen) in einem Drittland abgelegt 
werden.  

Darüber hinaus kann es im Einzelfall aufgrund des Einsatzes und der 
Nutzung von Dienstleistern mit Sitz in den USA zu einer 
Übermittlung von personenbezogenen Daten in die USA kommen. 

8. Welche Datenschutzrechte stehen 
mir zu? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 
DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht 
auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. Darüber hinaus besteht 
ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 
77 DSGVO in Verbindung mit § 19 BDSG).  

Die für den Veranstalter zuständige Aufsichtsbehörde ist:  

Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit 
Postfach 3163 
65021 Wiesbaden 
Telefon: 0611 1408-0 
E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de  

Ihnen steht es frei, sich auch bei einer anderen zuständigen 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. 

9. Besteht für mich eine Verpflichtung 
zur Bereitstellung meiner 
personenbezogenen Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung sind Sie zur Bereitstellung 
derjenigen personenbezogenen Daten verpflichtet, die für die 
Begründung, Durchführung und Beendigung einer 
Geschäftsbeziehung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 
gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der 
Regel den Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des 
Auftrages ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht 
mehr durchführen können und ggf. beenden müssen.  
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Sofern die Datenerhebung außerhalb unserer Geschäftsbeziehung 
erfolgt, besteht keine Verpflichtung zur Bereitstellung Ihrer 
personenbezogenen Daten.   

10. Inwieweit gibt es automatisierte 
Entscheidungen inkl. Profilbildung 
(Scoring) im Einzelfall? 

Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling 
erfolgen nicht. 

11. Kann ich der Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Daten 
widersprechen? 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 
Abs. 1 Buchst. e oder f DS-GVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
Werden personenbezogene Daten verarbeitet, um Direktwerbung 
zu betreiben, so haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen 
die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten zum 
Zwecke derartiger Werbung einzulegen. 

Ihr Widerspruch ist formlos an die unter 1. genannten Kontaktdaten 
zu richten. 

12. Kann ich eine von mir erteilte 
Einwilligung in die Verarbeitung 
meiner personenbezogenen Daten 
widerrufen? 

Ihre Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. a DSGVO können Sie 
jederzeit widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitungen wird 
hiervon nicht berührt. Widerrufen Sie Ihre Einwilligung, werden wir 
Ihre personenbezogenen Daten künftig nicht mehr verarbeiten, es 
sei denn, eine andere gesetzliche Grundlage gestattet dies.  

Ihr Widerruf ist formlos an die unter 1. genannten Kontaktdaten zu 
richten. 

 

 

 


